
Halbjahresabschluss 2003
Wir berichten



Das 1. Halbjahr 2003 
im Überblick

Konsolidierte Halbjahresrechnung Bank Coop AG

Bilanz
in 1000 CHF 30. Juni 2003 31. Dezember 2002

Bilanzsumme 10’120’192 9’566’526
Ausleihungen an Kunden 8’089’859 7’864’993
Kundengelder 6’750’473 6’337’373
Ausgewiesene Eigenmittel (nach Gewinnverwendung) 680’146 661’144

Erfolgsrechnung
in 1000 CHF 30. Juni 2003 30. Juni 2002

Betriebsertrag 116’675 120’189
Nettozinsertrag 80’927 83’053
Bruttogewinn 48’203 47’742
Konsolidierter Halbjahresgewinn 21’577 17’821

Kursentwicklung Inhaberaktie Bank Coop AG (in CHF)

Einzelabschluss Bank Coop AG

Bilanz
in 1000 CHF 30. Juni 2003 31. Dezember 2002

Bilanzsumme 10’139’459 9’582’990
Ausleihungen an Kunden 8’270’575 8’057’458
Kundengelder 6’738’138 6’325’413
Ausgewiesene Eigenmittel 688’167 664’794
1) nach Gewinnverwendung

Erfolgsrechnung
in 1000 CHF 30. Juni 2003 30. Juni 2002

Betriebsertrag 119’364 122’498
Nettozinsertrag 84’557 87’099
Bruttogewinn 47’671 46’659
Halbjahresgewinn 19’372 18’258
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Bank Coop mit gutem 
Halbjahresergebnis 2003
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Basel, 24. Juli 2003. Die Bank Coop hat sich im ersten Semester 2003

in einem sehr schwierigen Wirtschaftsumfeld gut behauptet. 

Das konsolidierte Halbjahresergebnis weist einen leicht erhöhten

Bruttogewinn von CHF 48,2 Mio. aus. Der Halbjahresgewinn nahm um

21,1% auf CHF 21,6 Mio. zu. Die Bilanzsumme übersteigt erstmals die 

10-Milliarden-Marke. Grundlage für das gute Ergebnis ist in erster 

Linie ein konsequentes Kostenmanagement. 

Hauptpfeiler für das stabile Ergebnis ist die

signifikante Reduktion des Geschäftsauf-

wandes. Er ging um 5,5% auf CHF 68,5

Mio. zurück. Dieses erfreuliche Resultat

wurde in erster Linie durch eine Verminde-

rung des Sachaufwandes erreicht. Er ging

um rund CHF 3,4 Mio. zurück, während der

Personalaufwand um CHF 0,6 Mio. ab-

nahm. 

Bei den Kundengeldern haben die Sparein-

lagen um 7,1% deutlich auf CHF 4’378,4 Mio.

zugenommen. Dieses erfreuliche Wachs-

tum zeigt, dass das Vertrauen der Spare-

rinnen und Sparer in die Strategie und die

Produkte der Bank Coop gewachsen ist. 

So erreichte das im Februar neu lancierte

Supercard-Konto in den ersten fünf Mona-

ten seines Bestehens ein Volumen von 

CHF 155 Mio. Das Hypothekargeschäft mit

der attraktiven Starthypothek hat sich 

gut behauptet. Die Bekanntheit der Bank

hat dank der frechen Markenkampagne

zugenommen, und die Lancierung des

Programms eva, des speziellen Dienst-

leistungsangebots für Frauen, ist auf ein

sehr positives Echo gestossen. Trotz die-

ser erfreulichen Entwicklung ist der Erfolg

aus dem Zinsengeschäft infolge Margen-

verengung leicht zurückgegangen. Er sank

um 2,6% auf CHF 80,9 Mio. 

Wegen der anhaltend stagnierenden Ent-

wicklung an den Finanzmärkten verringerte

sich der Erfolg aus dem Kommissions-

und Dienstleistungsgeschäft gegenüber

dem Vorjahr um 9,0% auf CHF 25,5 Mio.

Erfreulicherweise konnte dagegen der 

Erfolg aus dem Handelsgeschäft um 8,6%

auf CHF 7,6 Mio. gesteigert werden. 

Der konsolidierte Halbjahresgewinn liegt

mit CHF 21,6 Mio. um 21,1% deutlich über

dem Vorjahresergebnis. Diese Differenz

liegt wesentlich darin begründet, dass 

im 1. Halbjahr 2002 hohe Rückstellungen

für IT-Vorhaben gebildet wurden.  

Die Bilanzsumme nahm gegenüber dem

31.12.2002 um 5,8% auf CHF 10,12 Mia. zu.

Dazu haben die Hypothekarforderungen

mit einem Anstieg von CHF 294 Mio.

(4,2%) auf CHF 7,35 Mia. wesentlich bei-

getragen. 

Die Bank Coop geht für die zweite Hälfte

des Jahres 2003 von einer weiterhin

schwachen Konjunktur, volatilen Märkten

und einer anhaltenden Verunsicherung der

Anleger aus. Sie rechnet deshalb damit,

dass sich der Bruttogewinn etwa auf der

Höhe des Vorjahres bewegen wird. Sie ist

aber zuversichtlich, dass sie mit ihrer 

Markenkampagne, mit ihrer Positionierung

als anständige Bank, mit ihrem Programm

eva und mit ihren innovativen Produkten

die Marktdurchdringung weiter ausbauen

kann.  



Konsolidierte Bilanz per 30. Juni 2003

Aktiven
in 1000 CHF 30.6.2003 31.12.2002 Veränderung in %

Flüssige Mittel 97’914 106’878 – 8,4
Forderungen aus Geldmarktpapieren 763 1’288 – 40,8
Forderungen gegenüber Banken 821’118 452’935 + 81,3
Forderungen gegenüber Kunden 741’751 810’701 – 8,5
Hypothekarforderungen 7’348’108 7’054’292 + 4,2
Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen 16’453 12’824 + 28,3
Finanzanlagen 794’398 820’847 – 3,2
Nicht konsolidierte Beteiligungen 8’138 8’143 – 0,1
Sachanlagen 186’658 192’489 – 3,0
Immaterielle Werte 1’756 3’580 – 50,9
Rechnungsabgrenzungen 21’091 24’644 – 14,4
Sonstige Aktiven 82’044 77’905 + 5,3
Nicht einbezahltes Aktienkapital 0 0 –
Total Aktiven 10’120’192 9’566’526 + 5,8
Total nachrangige Forderungen 2’768 993 + 178,8

Passiven
in 1000 CHF 30.6.2003 31.12.2002 Veränderung in %

Verpflichtungen aus Geldmarktpapieren 1’090 1’027 + 6,1
Verpflichtungen gegenüber Banken 522’872 359’340 + 45,5
Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 4’378’373 4’087’226 + 7,1
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 1’636’049 1’445’435 + 13,2
Kassenobligationen 736’051 804’712 – 8,5
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 1’714’400 1’657’600 + 3,4
Rechnungsabgrenzungen 80’400 43’193 + 86,1
Sonstige Passiven 115’825 138’926 – 16,6
Wertberichtigungen und Rückstellungen 254’986 339’235 – 24,8
Aktienkapital 337’500 337’500 0,0
Kapitalreserve 113’025 112’770 + 0,2
Eigene Beteiligungstitel – 2’830 0 –
Gewinnreserve 210’874 204’920 + 2,9
Minderheitsanteile am Eigenkapital 0 0 –
Neubewertungsreserve 0 0 –
Konsolidierter Halbjahres-/Jahresgewinn 21’577 34’642 – 37,7

davon Minderheitsanteile am Gewinn 0 0 –
Total Passiven 10’120’192 9’566’526 + 5,8
Total nachrangige Verpflichtungen 75’000 75’000 0,0

Ausserbilanzgeschäfte
in 1000 CHF 30.6.2003 31.12.2002 Veränderung in %

Eventualverpflichtungen 55’108 62’307 – 11,6
Unwiderrufliche Zusagen 42’680 42’680 0,0
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 6’795 6’795 0,0
Verpflichtungskredite 0 0 –
Derivative Finanzinstrumente

–  Kontraktvolumen 2’546’453 1’763’742 + 44,4
–  positive Wiederbeschaffungswerte 69’097 71’239 – 3,0
–  negative Wiederbeschaffungswerte 35’635 33’320 + 6,9

Treuhandgeschäfte 175’142 207’048 – 15,4
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Konsolidierte Halbjahresrechnung1)



Konsolidierte Erfolgsrechnung 1. Halbjahr 2003

Ertrag und Aufwand aus dem ordentlichen Bankgeschäft
in 1000 CHF 30.6.2003 30.6.2002 Veränderung in %

Erfolg aus dem Zinsengeschäft
Zins- und Diskontertrag 141’718 151’790 – 6,6
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 11’509 12’354 – 6,8
Zinsaufwand – 72’300 – 81’091 – 10,8
Subtotal Erfolg Zinsengeschäft 80’927 83’053 – 2,6
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 1’305 552 + 136,4
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 19’557 24’012 – 18,6
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 7’980 6’977 + 14,4
Kommissionsaufwand – 3’346 – 3’528 – 5,2
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 25’496 28’013 – 9,0
Erfolg aus dem Handelsgeschäft 7’603 6’999 + 8,6
Übriger ordentlicher Erfolg
Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 131 0 –
Beteiligungsertrag total 150 62 + 141,9

davon aus nach Equity-Methode erfassten Beteiligungen 68 – 20 – 440,0
davon aus übrigen nicht konsolidierten Beteiligungen 82 82 0,0

Liegenschaftenerfolg 2’531 1’943 + 30,3
Anderer ordentlicher Ertrag 24 121 – 80,2
Anderer ordentlicher Aufwand – 187 – 2 + 9250,0
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 2’649 2’124 + 24,7
Betriebsertrag 116’675 120’189 – 2,9
Geschäftsaufwand
Personalaufwand – 38’360 – 38’946 – 1,5
Sachaufwand – 30’112 – 33’501 – 10,1
Subtotal Geschäftsaufwand – 68’472 – 72’447 – 5,5
Bruttogewinn 48’203 47’742 + 1,0

Konsolidierter Halbjahresgewinn
in 1000 CHF 30.6.2003 30.6.2002 Veränderung in %

Bruttogewinn 48’203 47’742 + 1,0
Abschreibungen auf dem Anlagevermögen – 8’096 – 7’241 + 11,8
Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste – 11’877 – 19’000 – 37,5
Zwischenergebnis 28’230 21’501 + 31,3
Ausserordentlicher Ertrag 430 4’086 – 89,5
Ausserordentlicher Aufwand – 320 – 86 + 272,1
Steuern – 6’763 – 7’680 – 11,9
Konsolidierter Halbjahresgewinn 21’577 17’821 + 21,1

1) Die konsolidierte Jahresrechnung umfasst neben der Bank Coop AG den konsolidierten Abschluss der Dufour-Haus AG 
inkl. deren Tochtergesellschaften (Immobilien AG Amtshausgasse, Auges AG und Forimo SA). 
Nach Equity-Methode bewertet wurden zusätzlich CAG Anlagefondsleitung sowie Magazzini Generali con Punto Franco SA.
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Bilanz per 30. Juni 2003

Aktiven
in 1000 CHF 30.6.2003 31.12.2002 Veränderung in %

Flüssige Mittel 97’914 106’877 – 8,4
Forderungen aus Geldmarktpapieren 763 1’288 – 40,8
Forderungen gegenüber Banken 821’118 452’935 + 81,3
Forderungen gegenüber Kunden 788’589 859’121 – 8,2
Hypothekarforderungen 7’481’986 7’198’337 + 3,9
Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen 19’427 12’624 + 53,9
Finanzanlagen 729’319 745’829 – 2,2
Beteiligungen 6’910 6’910 0,0
Sachanlagen 90’660 96’924 – 6,5
Rechnungsabgrenzungen 21’051 24’566 – 14,3
Sonstige Aktiven 81’722 77’579 + 5,3
Nicht einbezahltes Aktienkapital 0 0 –
Total Aktiven 10’139’459 9’582’990 + 5,8
Total nachrangige Forderungen 11’768 9’993 + 17,8

Passiven
in 1000 CHF 30.6.2003 31.12.2002 Veränderung in %

Verpflichtungen aus Geldmarktpapieren 1’090 1’027 + 6,1
Verpflichtungen gegenüber Banken 522’872 359’340 + 45,5
Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 4’378’373 4’087’226 + 7,1
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 1’623’714 1’433’475 + 13,3
Kassenobligationen 736’051 804’712 – 8,5
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 1’714’600 1’657’600 + 3,4
Rechnungsabgrenzungen 79’519 42’084 + 89,0
Sonstige Passiven 115’871 138’717 – 16,5
Wertberichtigungen und Rückstellungen 279’202 365’327 – 23,6
Reserven für allgemeine Bankrisiken 19’000 15’000 + 26,7
Aktienkapital 337’500 337’500 0,0
Allgemeine gesetzliche Reserve 300’300 299’000 + 0,4
Reserve für eigene Beteiligungstitel 0 0 –
Aufwertungsreserve 0 0 –
Andere Reserven 0 0 –
Gewinnvortrag 11’995 5’503 + 118,0
Halbjahresgewinn/Jahresgewinn 19’372 36’479 – 46,9
Total Passiven 10’139’459 9’582’990 + 5,8
Total nachrangige Verpflichtungen 75’000 75’000 0,0

Ausserbilanzgeschäfte
in 1000 CHF 30.6.2003 31.12.2002 Veränderung in %

Eventualverpflichtungen 55’108 62’307 – 11,6
Unwiderrufliche Zusagen 42’680 42’680 0,0
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 6’795 6’795 0,0
Verpflichtungskredite 0 0 –
Derivative Finanzinstrumente

–  Kontraktvolumen 2’546’453 1’763’742 + 44,4
–  positive Wiederbeschaffungswerte 69’097 71’239 – 3,0
–  negative Wiederbeschaffungswerte 35’635 33’320 + 6,9

Treuhandgeschäfte 175’142 207’048 – 15,4

Einzelabschluss



7

Erfolgsrechnung 1. Halbjahr 2003

Ertrag und Aufwand aus dem ordentlichen Bankgeschäft
in 1000 CHF 30.6.2003 30.6.2002 Veränderung in %

Erfolg aus dem Zinsengeschäft
Zins- und Diskontertrag 145’062 155’516 – 6,7
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 11’509 12’353 – 6,8
Zinsaufwand – 72’014 – 80’770 – 10,8
Subtotal Erfolg Zinsengeschäft 84’557 87’099 – 2,9
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 1’304 552 + 136,2
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 19’557 24’012 – 18,6
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 8’008 6’947 + 15,3
Kommissionsaufwand – 3’346 – 3’528 – 5,2
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 25’523 27’983 – 8,8
Erfolg aus dem Handelsgeschäft 7’992 6’999 + 14,2
Übriger ordentlicher Erfolg
Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 131 0 –
Beteiligungsertrag 156 82 + 90,2
Liegenschaftenerfolg 1’110 241 + 360,6
Anderer ordentlicher Ertrag 24 96 – 75,0
Anderer ordentlicher Aufwand – 129 – 2 + 6350,0
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 1’292 417 + 209,8
Betriebsertrag 119’364 122’498 – 2,6
Geschäftsaufwand
Personalaufwand – 38’360 – 38’908 – 1,4
Sachaufwand – 33’333 – 36’931 – 9,7
Subtotal Geschäftsaufwand – 71’693 – 75’839 – 5,5
Bruttogewinn 47’671 46’659 + 2,2

Halbjahresgewinn
in 1000 CHF 30.6.2003 30.6.2002 Veränderung in %

Bruttogewinn 47’671 46’659 + 2,2
Abschreibungen auf dem Anlagevermögen – 6’705 – 5’901 + 13,6
Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste – 11’054 – 19’000 – 41,8
Zwischenergebnis 29’912 21’758 + 37,5
Ausserordentlicher Ertrag 430 4’086 – 89,5
Ausserordentlicher Aufwand – 4’320 – 86 + 4923,3
Steuern – 6’650 – 7’500 – 11,3
Halbjahresgewinn 19’372 18’258 + 6,1



www.bankcoop.ch


